
Wir alle werden derzeit mit Situationen und Sorgen konfrontiert,
die wir wohl in dieser Form noch nie hatten.
Nach den Anweisungen unserer Bundesregierung verbringt jeder
seine Zeit nun, bis auf wenige Ausnahmen, ausschließlich zu Hause.

QUARANTÄNE, HEIMARBEIT, HOME-SCHOOLING ETC.
MOMENTAN IST FÜR FAMILIEN ALLES ANDERS! 

Es ist eine gute Möglichkeit, familiäre wechselseitige Hilfe zu leisten, häusliche Aufgaben zu lernen und
Wertschätzung für die Leistung anderer zu erbringen. Das festigt die familiäre Basis. Erlauben sie den
Kindern/Jugendlichen einige Entscheidungen die Familie betreffend, selbst zu treffen und auszuführen.
Dies stärkt das Gefühl für Selbstwirksamkeit!

CHANCE 

Vielleicht finden Sie am Abend Zeit, Bilanz zu ziehen. Wie ist der Tag gelaufen, wer hat sich wo eingebracht –
vergessen Sie nicht, Ihre Kinder zu loben, wenn Sie den Tag und die Aufgaben gut gemeistert haben.
Was nicht geklappt hat, wird neu diskutiert. Nehmen sie die Gedanken, Ängste und Sorgen der Kinder ernst,
auch phantasierte Ängste und Sorgen. Teilen sie auch ihre Gedanken mit den Kindern.
Dadurch verstehen sie, dass diese Gedanken und Gefühle normal und akzeptierbar sind.

BILANZ

Mit jüngeren Kindern empfiehlt es sich, die Tagesstruktur in einen Stundenplan zu packen. 
Mit den Älteren wird man bezüglich Tageseinteilung eher Vereinbarungen treffen und um eigenständige
Verantwortung und Verständnis bitten. Auch in dem räumlich eingeschränkten Rahmen brauchen Jugendliche
ihren gewohnten Freiraum, Verpflichtungen und Aufgaben selbst planen und entscheiden zu können. 

ALTERSGERECHT

Besprechen Sie gemeinsam, wie Sie den Tag/die Woche strukturieren wollen. Sowohl Aufgaben sollten
aufgeteilt als auch gemeinsame Freizeitgestaltung überlegt werden.Einkaufen, Putzen, Kochen, Aufräumen
etc. alles kann in Absprache mit den anderen Familienmitgliedern organisiert und altersgerecht eingeteilt
werden. Kinder/Jugendliche brauchen gewohnte Abläufe von Essen, Schlafen etc. Das gibt ihnen ein Gefühl
von Halt und Sicherheit.

ORGANISATION




